
Narri Narro die Fasnet isch do

Narrenblättle
In diesem Jahr dürfen wir die 5. Jahreszeit nicht live erleben
doch unsere Gläser werden wir trotzdem erheben! 

Auch der Brauchtumsabend fällt leider aus, 
drum bringen wir dieses Narrenblättle raus! 

Ein bisschen Spaß sollt ihr haben, 
an den Dingen die wir sahen! 

Blickt in das Dorfgeschehen von Oberried hinein, 
dann sind wir mit dem Lachen nicht allein! 

Im nächsten Jahr ist hoffentlich alles wieder gut, 
dafür brauchen wir viel Zuversicht und Mut! 

In diesem Sinne bleibt Gesund, 
mit Humor ist das Leben bunt! 



Dumm g´loffe…. 

Oh wo ischer den…. 

70. Geburstag…

Die eine sin a Tag z śpot, die andere a Tag z´früh

Beim letschde Brauchtumsobend Samsch-
dig isch de Martin Sch. mit sinere Eintritts-
karte samt Sitzplatznummer zielstrebig zu 
sinem Tisch in de Goldberghalle zugloffe. 
Uf selere Platznummer isch aber schu de 
Oberrieder Metzger g´sesse. Dann hät de 
Martin sellem g´sagt: „Hey du hocksch do 
falsch, des isch mi Platz“. De Peter hat zu-
erst sei eigini Eintrittskarte studiert, dann 
die Karte vom Martin, und hät danach 
ganz gelassen im  Martin erklärt, dass er 
a Tag zu spot isch, weil sei Eintrittskarte 
vom Brauchtumsobend Fridig war…. 

Unser Gärtner usem Obertal, hät nach getaner 
Arbeit uf a Bier beim Burgermeischter a´ghal-
te. Sei weiße Kombi samt Anhänger, belade mit 
Grünschnitt, hät er wie immer rechts an dere He-
cke vom Bruggabach geparkt. De Wolfgang und 
de Klaus ware dann wohl noch länger am Bier 
trinke. Jedenfalls hät sich jemand a Spässle er-
laubt und den Anhänger vom Kombi abg´hängt. 
A Stund später isch de Gärtner glückseelig des 
Obertal nuff g´fahre. Schön isch der weiße Kom-
bi, aber wo war der Anhänger??? De Wolfgang 
hät nit wirklich g´merkt dass er ebbis vergesse hät. Denn der Anhänger, samt Grünschnitt,
isch noch Stunde später allei und verlasse nebe dere Hecke g´stande.

… den dem ehemalige Gemeinderat und Moler isch des gliche passiert. De Peter wollt uf den 
Stuhl vom Malik hocke, bis er dann g´merkt hät, dass er a Tag z´früh uf em Brauchtumsobend isch. 

Unser Altgildemeister hät sei 70. Geburtstag 
a´gfange zum plane. So a runde Geburtstag 
muss jo au gut geplant si! An was ma do so 
alles denke muss! Des wichtigste isch die Lo-
kalität! Im Dezember a Lokal zu finde isch 
jo auch nit so einfach. Mensch war der Erich 
glücklich, dass die Reservierung vom Cam-
pingstüble klappt hät.  Nach drei Tag hät de 
Erich allerdings im Tobi a´grufe, dass er die 
Reservierung leider wieder storniere muss. 
De Erich hät nämlich g´merkt, dass er erst im 
nächste Johr 70. wird! 



Sehr geehrter Herr Bürgermeister…  

Schiebe Bube 2020

Was ist das nur? 

Wir bitten höflichst um ein bisschen 
mehr Ortskundigkeit einiger Gemein-
demitarbeiter…
Denn bei dem viele Schnee Anfang 
Januar isch Richtung Hintertal bei de 
Umgehungsstroß a Baum quer über 
de Stroß g´lege. Eine aufmerksame 
Autofahrerin hät dann gli uf de Ge-
meinde beim neue Förster a´grufe und 
g´sait, dass an de Umgehungsstroß, 
Höhe Sternekurve, ä Baum uf de Stroß 
liegt. Der gute Mann hät aber nuch 
nie ebbis vu de Sternekurve g´hört 
und wo die Umgehungsstroß isch hät 
er au nit g´wisst. Hajo in Oberried gibt’s jo au so viele Umgehungsstroße … do kann man schu mol 
durchänander kumme 

Wie der Brauch so üblich, treffe sich die 
Schiebebube jedes Johr nach de Fasnet zum 
Schiebeschlage. Im Hirschen wurde die Herr-
schaften bestens mit Esse und Trinke versorgt 
bevor es dann uf den Berg nuff gange isch um 
des Schiebeschlage 2020 zu eröffne.
Als dann alle uff de Unterimmi am Berg mit 
Feuer und Eifer bereit ware die Schiebe ins Tal 
z´schlage,  gab es erstmol nur fragende Gesich-
ter. 
Schiebi Schiebo wem soll die Schiebe go? 
Oder besser: Schiebi Schiebo wo sind die Schie-
be bloß? 
Schreck – Weg: Kann bitte, bitte jemand schnell 
in d`Hirsche nab fahre un die Schiibe hole!!!. 

Im wunderschene Oberried, auf Höhe der Hauptstraße 26 
(gegenüber der Klosterapotheke) tat sich vor einiger Zeit die 
Erde auf. Es wurde vermutet, dass der unterirdische Gang, vom 
Kloster hinauf auf´s Schlössle zum Vorschein kam. Doch an an-
derer Stelle als bisher vermutet. Auch der Fund einer weite-
ren „Motte“ war im Verdacht. Bei näheren archäologischen 
Untersuchungen stellte sich jedoch heraus, dass es sich hierbei 
doch nur um ein gewaltiges Schlagloch handelte. 



Narri Narro erklingt es dieses Jahr ganz leise, 
wir sagen DANKE auf ganz besondere Weise. 

Die „Hoffnung“ ist ein großes Wort, 
so setzen wir die Fasnet 2022 fort! 

www.narrengilde-oberried.de

Hier kommt der ultimative Spielspaß für alle 
Fasnetfreunde die auch in Corona Zeiten auf 
nichts verzichten wollen. 

Hangelt euch durch 10 Level der Spitzenklas-
se. Angefangen bei Level 1 mit virtuellem vor-
glühen.
Level 2 verlangt geschickte Steuerung der 
Spielfigur auf dem Weg zum Zunftabend.
In Level 3 gewinnt der mit dem größten Grin-
sen beim Zunftmeisterempfang.
Level 4 gewinnt der beste Umzugswagen, ge-
baut wird dieser im Wagendesigner.
Level 5 bringt Stimmung mit der Guggis Sing-
Star Version.
Level 6 wird heftig, virtuelles trinken ist ange-
sagt, Campari bringt hier die meisten Punkte.
Level 7 darfst du die Goldberghalle als DJ ein-
heizen, Abzug bei jedem „Buh Ruf“.
Level 8 kommt mit VR Brille die Schunkelrun-
de ins Wohnzimmer.

Level 9 kann nur mit Manager Qualitäten überwunden 
werden, Bau deinen eigenen Zunftabend.
Level 10 kommt der ultimative Endgegner, sei der längste 
Gast in Der Bar. Wer zu früh geht verliert, dieses Level wird 
in Echtzeit gespielt.
Jetzt exklusiv bei der NGO erhältlich.


